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Der Funken springt auf den Bögg über – die Explosion knallt um 18.52 Uhr durch Wittenbach. Nach 
langen Minuten des Wartens ist der Winter vertrieben worden. Holzmasken und Iffeln ziehen ihre 
Bahnen rund ums Feuer neben dem OZ Grünau. Im Hintergrund spielen die Guggenmusiker der 
«Moschtoniker». Hunderte Wittenbacher versammelten sich vergangenen Sonntagabend ums grosse 
Feuer aus gesammelten Christbäumen. Viele Schaulustige säumten die Funkensonntags-Prozession 
durchs Dorf. Die Tradition erfreut sich grosser Beliebtheit bei Jung und Alt. 
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Mein Name ist Marc Gemperle, 
ich bin 21 Jahre jung und wohne in 
Bernhardzell. Seit dem 2. Februar 
2015 arbeite ich beim Steueramt 
der Gemeinde Wittenbach. Meine 
3-jährige Lehre als Kaufmann 
absolvierte ich bei der Firma Elek-
tro-Tanner AG in St.Gallen und 
schloss diese erfolgreich im Som-

mer 2013 ab. In meiner Freizeit treibe ich gerne Sport und 
reise sehr gerne umher, deshalb startete ich im März 2014 
meinen 9-monatigen Sprachaufenthalt in England. Nach die-
ser sehr wertvollen Erfahrung suchte ich eine neue Herausfor-
derung. Nun freue ich mich, Sie bei uns im Steueramt am 
Schalter oder telefonisch begrüssen zu dürfen.

Marc Gemperle

Bestattungsamt

 � Todesfälle Januar 2015

01. Riepl, Peter Gerhard (genannt Pit), deutscher Staatsan-
gehöriger, geboren am 09. Mai 1942, verheiratet, wohn-
haft gewesen in Wittenbach, mit Aufenthalt in St. Gallen, 
Evangelisches Pflegeheim Heiligkreuz, Lettenstrasse 24.

01. Hanselmann, Heinrich, von Sennwald-Frümsen SG, 
geboren am 03. Juni 1929, verwitwet, wohnhaft gewe-
sen in Wittenbach, Alterszentrum Kappelhof.

06. Reich geb. Jeftic, Ranka, serbische Staatsangehörige, 
geboren am 27. Juli 1955, verheiratet, wohnhaft gewe-
sen in Wittenbach, Obstgartenstrasse 4b. 

08. Zängerle, Willi Josef,  von Rorschacherberg SG, geboren 
am 29. Dezember 1932, verheiratet, wohnhaft gewesen in 
Wittenbach, Im Zentrum 2b, mit Aufenthalt im Evang. Pfle-
geheim Heiligkreuz, Lettenstr. 24, 9008 St. Gallen.

10. Spirig, Christina Berta, von Widnau SG, geboren am 
27. Januar 1919, ledig, wohnhaft gewesen in Witten-
bach, mit Aufenthalt im Alterszentrum am Schäflisberg, 
Felsenstr. 6, 9000 St. Gallen.

13. Galambos geb. Pataky, Anna Elvira, von St. Gallen-Tab-
lat SG, geboren am 25. Januar 1923, verwitwet, wohn-
haft gewesen in Wittenbach, Alterszentrum Kappelhof.

16. Wehrli, Erich, von Berg TG, geboren am 03. März 1926, ver-
heiratet, wohnhaft gewesen in Wittenbach, Grüntalstr. 18a.

22. Egeli, Willi Josef, von Mels SG, geboren am 08. Mai 
1943, verheiratet, wohnhaft gewesen in Wittenbach, 
Sonnhaldenweg 6.

Gemeinderat

 � Fakultatives Referendum

Gestützt auf Art. 3 bis 6 und Art. 23 lit. a des kantonalen 
Gemeindegesetzes sowie Art. 34 der Gemeindeordnung 
erlässt der Gemeinderat das 

Benützungsreglement Sportanlagen Grüntal
– Vom Gemeinderat beschlossen am 21. Januar 2015
– Dem fakultativen Referendum unterstellt vom 27. Feb-

ruar 2015 bis und mit 7. April 2015 
– Einsichtnahme der Vorlage Ratskanzlei Wittenbach
– Quorum für das Zustandekommen eines Volksbegeh-

rens 400 Stimmberechtigte
 Die Unterschriften sind vor Ablauf der Referendumsfrist 

der Ratskanzlei, 9301 Wittenbach, einzureichen.
Das Verfahren richtet sich nach den Bestimmungen des 
Gemeindegesetzes und der Gemeindeordnung sowie sach-
gemäss nach dem kantonalen Gesetz über Referendum 
und Initiative.

Wittenbach, 26. Februar 2015, der Gemeinderat

Grüezi mitenand …

Mein Name ist Andi Müller und 
ich darf mich Ihnen als neuer Lei-
ter der Jugendarbeit Wittenbach 
vorstellen. Ich bin 26 Jahre jung 
und bin in Roggwil TG aufge-
wachsen. Nach meiner vierjähri-
gen Ausbildung zum Schreiner, 
welche ich im Jahr 2008 
abschliessen konnte, habe ich 

mir eine berufliche Weiterbildung gewünscht. So habe ich 
vor gut drei Jahren mit dem Studium in Sozialpädagogik an 
der FHS St.Gallen begonnen, welches ich vor gut einem 
Monat erfolgreich abgeschlossen habe.
In meiner Freizeit widme ich viel Zeit dem Zeichnen, dem 
Fussball oder auch anderen Sportarten. Die Arbeit mit 
Jugendlichen bereitet mir grosse Freude und ich schätze 
mich sehr glücklich, mich dieser neuen Herausforderung zu 
stellen. Ich freue mich auf die persönlichen Kontakte mit der 
Wittenbacher Bevölkerung und natürlich auf eine erfolgrei-
che Zusammenarbeit mit den Jugendlichen.

Andi Müller
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Architekt: Danho Konstantin, Hegistrasse 37e, 
 8404 Winterthur
Grundstück Nr.: 785
Standort:  Bruggwaldstrasse 103, 9300 Wittenbach

Die Bauvisiere sind gestellt. Die Baupläne können vom Frei-
tag, 27. Februar 2015 bis Donnerstag, 12. März 2015 wäh-
rend 14 Tagen im Gemeindehaus Wittenbach, Parterre Alt-
bau, bzw. Bausekretariat eingesehen werden.
Einsprachen können während dieser Auflagefrist durch 
schriftliche Eingabe an den Gemeinderat Wittenbach 
gemacht werden. Die Einsprachen sind zu begründen und 
es ist anzugeben, ob sie privatrechtlicher oder öffentlich-
rechtlicher Natur sind.

Bauverwaltung Wittenbach

Einbürgerungsrat 

 � Öffentliche Auflage von Einbürgerungs- 
beschlüssen

Der Einbürgerungsrat hat der aufgeführten Bürgerrechts-
kandidatin das Gemeinde- und Ortsbürgerrecht von Witten-
bach erteilt. Es kann nun in das Auflagedossier Einsicht 
genommen werden. Dieses wird gemäss Art. 20 ff. Bürger-
rechtsgesetz (BRG; sGS 121.1) öffentlich aufgelegt:

– Adolph-Nehrlich, Ralf, geb. 22. Juni 1973,  
Staatsangehöriger von Deutschland, wohnhaft in  
9300 Wittenbach, Bruggwiesen 5

– Fulciniti, Antonella, geb. 13. Februar 1961,  
Staatsangehörige von Italien, wohnhaft in  
9300 Wittenbach, Blumenstr. 6

– Fulciniti, Livia, geb. 25. Oktober 1991,  
Staatsangehörige von Italien, wohnhaft in  
9300 Wittenbach, Blumenstr. 6

– Longo, Lorena, geb. 25. April 1963,  
Staatsangehörige von Italien, wohnhaft in  
9300 Wittenbach, Romanshornerstr. 78

– Phinn, Sareth, geb. 10. Juli 1967,  
Staatsangehöriger von Deutschland, wohnhaft in  
9300 Wittenbach, Obstgartenstr. 12a

Auflagefrist
Das Auflagedossier mit dem Einbürgerungsbeschluss liegt 
während 30 Tagen, d.h. vom 2. März 2015 bis zum 31. März 
2015, bei der Ratskanzlei, Büro Nr. 303, Gemeindehaus, 9300 

28. Fenner geb. Lutz, Silvia Margaretha, von Zürich ZH, 
geboren am 03. November 1932, verwitwet, wohnhaft 
gewesen in Wittenbach, Waldsteig 4, 9008 St. Gallen.

Bestattungsamt Wittenbach

Bauverwaltung Wittenbach

 � Altpapier- und Kartonabfuhr im März 2015

Altpapier- und Kartonabfuhr jeden 1. Dienstag im Monat, 
Bereitstellung bis 7 Uhr
3. März

Helfen Sie bitte mit, unsere Gemeinde sauber zu halten und 
stellen Sie den Abfall erst kurz vor der Abfuhr bereit.
Für Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Abfallberatung: Telefon 071 292 22 44, bauverwaltung@wit-
tenbach.ch, www.wittenbach.ch 

 � Bauanzeige

Bauvorhaben: Neubau Doppeleinfamilienhaus mit Garagen
Bauherr: Akdil Abdullah und Fehime
 Zelgstrasse 4b, 9300 Wittenbach
Architekt: Danho Konstantin, Hegistrasse 37e, 
 8404 Winterthur
Grundstück Nr.: 785
Standort: Bruggwaldstrasse 103, 9300 Wittenbach

Die Bauvisiere sind gestellt. Die Baupläne können vom Frei-
tag, 27. Februar 2015 bis Donnerstag, 12. März 2015 wäh-
rend 14 Tagen im Gemeindehaus Wittenbach, Parterre Alt-
bau, bzw. Bausekretariat eingesehen werden.
Einsprachen können während dieser Auflagefrist durch 
schriftliche Eingabe an den Gemeinderat Wittenbach 
gemacht werden. Die Einsprachen sind zu begründen und 
es ist anzugeben, ob sie privatrechtlicher oder öffentlich-
rechtlicher Natur sind.

 � Bauanzeige

Bauvorhaben: Erstellung Liftanlage, zusätzlicher Parkplatz 
 und Aussentreppe
Bauherr: Akdil Abdullah und Fehime, Zelgstrasse 4b, 
 9300 Wittenbach

Gemeinde | 3
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ein echter Kraftakt der mit sehr viel Aufwand verbunden war.
Viele Ausstellungsstücke mussten umplatziert und gereinigt 
werden. Das kalte Wetter und der Schneefall war vor allem 
für die freiwilligen Helfer eine zusätzliche Herausforderung. 
Für diese tolle Leistung des Kustos und seiner 17 Freiwilli-
gen – welche zusammen über 250 Stunden im Einsatz stan-
den – gebührt ein sehr grosser Dank.
Als Nächstes wird nun die in die Jahre gekommene Brand-
meldeanlage ersetzt. Dann kann das Museum ab Mai 2015 
in neuem Glanz für Einzelpersonen und Gruppen wieder für 
Besichtigungen freigegeben werden.
Auf dem Rundgang durch das Museum erfahren die Besu-
cherinnen und Besucher einiges über die Herkunft einiger 
spezieller Ausstellungsstücke. Sie sehen und hören mehr 
zu Maschinen und Geräten der früheren und jetzigen Land-
wirtschaft sowie Geschichten über verschiedene Hand-
werke. So werden die Führungen sicher zu einem einmali-
gen Erlebnis für alle Interessierten.

Mütter- und Väterberatung

 � Wechsel der Beraterin in der Mütter- und 
Väterberatung Wittenbach

Liebe Eltern
Nach langjähriger Tätigkeit in Wit-
tenbach werde ich aus organisato-
rischen Gründen die Mütter- und 
Väterberatungsstelle per 1. April 
2015 meiner Teamkollegin Bea-
trice Seyr übergeben. Ich werde 
weiterhin Familien in den Bera-
tungsstellen St.Gallen, Tübach und 
Bernhardzell beraten.

Wittenbach, zur Einsichtnahme auf. Einsicht nehmen kann, wer 
in der Politischen Gemeinde Wittenbach stimmberechtigt ist.

Einsprachen
Gegen den Einbürgerungsbeschluss des Einbürgerungsra-
tes kann, wer in der Politischen Gemeinde Wittenbach 
stimmberechtigt ist, schriftlich und hinreichend begründet 
Einsprache erheben. Die Einsprache ist innert der Auflage-
frist beim Einbürgerungsrat, Dottenwilerstrasse 2, 9300 
Wittenbach, einzureichen. Die Einsprache hat die Voraus-
setzungen von Art. 24 ff des Bürgerrechtsgesetzes (BRG; 
sGS 121.1) zu erfüllen.

Wittenbach, 23. Februar 2015, Einbürgerungsrat

Landwirtschaftsmuseum Ruggisberg

 � Holzwurmbekämpfung im Museum

Unter der Leitung von Guido Sieber – Kustos des Regiona-
len Landwirtschaftsmuseums Ruggisberg – wurde in der 
Woche 6  mit einer Spezialfirma und vielen freiwilligen Hel-
fern der Kampf gegen den unter dem Namen «gemeiner 
Nagekäfer» bekannten Holzwurm angesagt. Dieser Nage-
käfer wird 3–5 mm lang, hat eine dunkelbraune Farbe und 
einen ovalen Umriss. Jedes Weibchen legt in einem Holz-
riss 20–30 Eier ab. Die Larven schlüpfen nach drei Wochen, 
bohren sich in das Holz ein und entwickeln sich darin bis zu 
vier Jahre. Sobald die Larve ausgewachsen ist, verpuppt 
sie sich und der ausgewachsene Käfer verlässt das Holz. 
Daher sind es besonders die Larven, die bei einer Holz-
wurmbekämpfung beseitigt werden müssen.
In der über hundertjährigen Museumsscheune war diese 
Holzschutzbehandlung bitter nötig. Zudem für alle Beteiligten 

Dorffest bewegt
2015

www.marconato.ch



Donnerstag, 26. Februar 2015  l  Nr. 9

AMTLICH

Es waren sehr bereichernde und lehrreiche Jahre. Gerne 
nehme ich die vielen schönen Erinnerungen mit. Ihnen als 
Eltern danke ich für die angenehme Zusammenarbeit und 
das mir entgegengebrachte Vertrauen.

Maya Hofmann

Liebe Eltern
Ich heisse Beatrice Seyr und bin 
seit vielen Jahren Mütter- und 
Väterberaterin HF. Seit August 
2014 arbeite ich nun beim Ost-
schweizerischen Verein für das 
Kind (OVK)  in St. Gallen und 
übernehme neu ab April 2015 die 
Beratungsstelle in Wittenbach.
Nun freue ich mich, Sie und Ihre 

Familie bald persönlich kennen zu lernen und wünsche Ihnen 
eine gute Zeit.

Beatrice Seyr

 � Öffnungszeiten 2015  
der Beratungsstelle Wittenbach/Kronbühl

Jeden Mittwoch im Monat
– Termine von 10.30 Uhr bis 14.00 Uhr
– ohne Termine von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Chinderhus Cavallino, 1. Stock, Weidstrasse 7a,
Areal Kirche St. Konrad, 9300 Wittenbach

Anmeldung: Tel. 071 227 11 70, www.ovk.ch

Änderungen vorbehalten

Amtsnotariat St. Gallen

 � Unentgeltliche Rechtsauskunft

Am Donnerstag, 05. März 2015, von 17.00 bis 18.30 Uhr, 
findet die Rechtsberatung des Amtsnotariates St. Gallen, in 
den Räumlichkeiten des Amtes für Handelsregister und 
Notariate, Davidstrasse 27 in St. Gallen statt (keine Voran-
meldung). Dabei werden vor allem Fragen aus dem eheli-
chen Güterrecht und dem Erbrecht, aber auch Fragen zu 
Beurkundungen, beantwortet.

Gemeinde | Schule | Vereine | 5

Vereinsmitteilungen

 � Weitere Informationen unter gemeindepuls.ch

Dritt-Welt-Freunde
Achtung: neues Spendenkonto, IBAN-Nr. CH16 8132 3000 
0056 6971 2, Dritt-Welt-Freunde Wittenbach-Kronbühl, Stu-
derswilerstrasse 20, 9300 Wittenbach, Raiffeisen Witten-
bach-Häggenschwil, 9300 Wittenbach, Konto 90-1854-4

etwas * Raum für Ideen
Wir freuen uns, Sie jeweils am Donnerstag zwischen 14.00 Uhr 
und 17.00 Uhr im evang. Kirchgemeindehaus, Vogelherd, zum 
Handarbeiten und geselligem Beisammensein mit Kaffee und 
Kuchen begrüssen zu dürfen. Aktuelle Kurse im Nähcafé wer-
den auf unserer Homepage veröffentlicht www.etwas-rfi.ch Kon-
takt: Doris Nick, Tel. 071 298 01 89, etwas-wittenbach@gmx.ch 

Fami – familie mitenand
der SRF-Babysittingkurs für Jugendliche ab 13 Jahren vom  
21. und 28. März 2015 ist schon ausgebucht!

24071

Auf das nächste Schuljahr mit Stellenantritt am  
1. August 2015 suchen wir 

	 eine	Lehrperson	für	Blockflöte

Haben Sie Interesse, ein kleineres Pensum für 
Blockflöte aus- resp. aufzubauen? Wenn Sie über 
eine entsprechende Ausbildung verfügen und gerne 
in einem dynamischen Team mitarbeiten, senden Sie 
Ihre Bewerbung an die Schule für Musik, Grünaust-
rasse 2, 9300 Wittenbach. Besoldungs- und Anstel-
lungsbedingungen sind zeitgemäss und basieren 
auf den kantonalen Vorgaben.

Wir freuen uns auf Sie und stehen Ihnen für Fragen 
gerne zur Verfügung.

Nähere Auskunft erhalten Sie unter der 
Tel. Nr. 071 292 10 46 (Nick Graf) oder unter 
schulefuermusik@wittenbach.ch.
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Samariterverein Wittenbach
2. März, B…lut

Schützengesellschaft Wittenbach 
Freitag, 27. Februar 2015: Für Veteranen Winterschiessen Ill-
hart/Wigoltingen, Abfahrt: Rest. Bäche,13.30 Uhr, Samstag, 
28. März 2015: Winterschiessen Hefenhofen-Dozwil & Winter-
schiessen Illhart/Wigoltingen, Abfahrt: Rest. Bäche, 08.45 Uhr

                                  
Skilift Erlacker Wittenbach
Der Skilift Erlacker ist bei genügend Schnee jeweils am Mitt-
woch, Samstag und Sonntag, 13.30–16.30 Uhr in Betrieb. 
Ob der Lift in Betrieb ist, erfährt man unter: www.skilift-erla-
cker.ch Ebenfalls auf der Homepage zu finden sind Informati-
onen über geplante Anlässe und diverse Fotos.

STV Wittenbach
Bewegung ist alles! Damit das so bleibt, bietet die Frauen-
riege jeden zweiten Montag um 20.30 Uhr in der Steigturn-
halle Rückenturnen an. Interessierte sind herzlich willkom-
men, einfach reinschauen – wir freuen uns! Auskunft unter 
Tel. 071 298 26 42 (Rita Zürcher).

HC Rover Wittenbach
Nächstes Meisterschaftsspiel Herren 1: Samstag, 28. Feb-
ruar, 17.15 Uhr (Rorschach Seminarhalle), HC Goldach/
Rorschach 1 – HCRW 1. Mehr INFOS über den HCRW fin-
den Sie auf der Homepage unter www.hc-wittenbach.ch. 

Help Wittenbach:
28. Februar, 9.30–11.30 Uhr, Schnupperübung

IG Schloss Dottenwil
www.dottenwil.ch, info@dottenwil.ch, 071 298 26 62 
Restaurant: Samstag 14–23 Uhr / Sonntag 10–18 Uhr 
Galerie+Museum: Samstag 14–20 Uhr / Sonntag 10–18 Uhr
Ausstellungen: permanent im Museum, Sonderausstellung 
im Nebengebäude, Kellergalerie: Ausstellung Ueli Bächtold 
– zwei Jahre Landschafts-Fotografie, Schloss: Das Restau-
rant ist geöffnet, wir freuen uns auf Ihren Besuch!        

Läufergruppe
An unserer HV vom 20.02.2015 wurde Erich Huber als 
neuer Präsident der Läufergruppe gewählt. Nach einem Jahr 
Vakanz sind wir froh, diesen verantwortungsvollen Posten 
wieder besetzen zu können. Unsere nächsten Termine sind 
am 3.3.2015 und 7.4.2015 der Monatshöck im Restaurant 
Sonnenrain. Am 5.5.2015 findet die traditionelle Wanderung 
auf die Hundwiler Höhe statt. Weitere Infos findet ihr auch 
auf der neu gestalteten Homepage! (www.lgw.ch)

Ludothek Wittenbach
Nicht vergessen: bitte noch bis Ende Febr. für die Mitgliederver-
sammlung vom Dienstag, 17. März 2015, anmelden. Per Mail 
info@ludowittenbach.ch oder Tel. 071 290 16 77. Besten Dank.

Modelleisenbahn-Club Wittenbach-Kronbühl
Heute Donnerstag, 26. Februar 2015, ab 19.30 Uhr, Bau-
abend an den Anlagen H0, H0m, N, Nm.

Musikgesellschaft Konkordia
Wir sind ein zeitgemässes Blasorchester mit breit gefächertem 
Programm (Konzert am 25. April). Laufend nehmen wir ehema-
lige Instrumentalist(inn)en auf (Wieder-Einsteigende), auch auf 
Schlagzeug und E-Bass. Neueinsteigende unterstützen wir mit 
Rat sowie Instrument und Ausbildung zu günstigen Bedingun-
gen. Schnupperdaten und Auskunft: Robert Walser, Präsident, 
071 298 29 83 oder info@ mgkw.ch 

Ornithologischer Verein
Freitag, 27. Februar, Hauptversammlung um 20.00 Uhr im 
Rest. Bäche.
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Evangelisch-reformierte 

Kirchgemeinde Tablat-St. Gallen  

FEBRUAR 2015
Donnerstag, 26. Februar

12.15 Uhr, Mittagstisch

19.30 Uhr, Kleingruppe für Jugendliche und junge 
Erwachsene. Kontakt: T. Frischknecht: 076 389 40 42.

20.00 Uhr, Kantoreiprobe im Kirchgemeindehaus

Samstag, 28. Februar

09.00 Uhr, Konfirmanden-Projekt im Kirchgemeindehaus

MÄRZ 2015
Sonntag, 1. März

09.30 Uhr, Segnungsgottesdienst s. Anzeige 
Kinderhütedienst im Kirchgemeindehaus

Montag, 2. März

19.45 Uhr, Gospelchorprobe im Kirchgemeindehaus

Dienstag, 3. März

17.00 Uhr, «Schatzkiste» im Kirchgemeindehaus
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Mittwoch, 4. März

17.30 Uhr, K-Treff  Einkaufen für Fr. 1.– für Berechtigte

Donnerstag, 5. März

09.30 Uhr, Rägeboge: Thema: Wir schwelgen in 
Erinnerungen. Welche Erinnerungen an unsere Babys 
sind geblieben?

12.15 Uhr, Mittagstisch: Anmelden bis 19.00 Uhr 
Di Abend, an Frau Daniela Hefti, Tel. 079 307 00 58

14.00 Uhr, Nähcafe «etwas»

19.30 Uhr, Kleingruppe für Jugendliche und junge 
Erwachsene. Kontakt: T. Frischknecht: 076 389 40 42.

20.00 Uhr, Kantoreiprobe im Kirchgemeindehaus

Freitag, 6. März

06.30 Uhr, Morgengebet im Kirchgemeindehaus

16.30 Uhr, Gottesdienst im Kappelhof

19.30 Uhr, Weltgebetstag im St. Konrad s. Anzeige

Wittenbach-Bernhardzell, «Glaube im Dialog»

Pfarramt:    071 298 40 10
Mesmerin: R. Ryser  071 298 40 14
Diakonat: U. Bächtold 071 298 40 13
Katechese OZ: H. Schläpfer 071 298 16 68
Primarschule: S. Zublasing 071 298 51 79
Kinder/Jugend: T. Frischknecht 071 298 40 42
www.tablat.ch / www.tt-w.ch / 
www.familienkirche-wittenbach.ch

Segnungsgottesdienst 
für Kranke und Gesunde

Thema der Predigt: «Eine Frage des Herzens»
Sich berühren und berühren lassen ist ein ur-menschliches, 
ja göttliches Bedürfnis. An diesem Sonntag möchten wir uns 
im doppelten Sinne berühren lassen. Zum einen vom Wort 
Gottes, zum Andern durch die Berührung des Segens. Dies 
wollen wir ganz konkret erleben in der gegenseitigen Salbung 
mit Öl.
Wir freuen uns, mit Ihnen zu feiern.
Musik: Esther Uhland (Klavier/Orgel), Joshua Uhland (Violine)

Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie herzlich zum 
Suppenzmittag in der Kirche eingeladen. 
Eine Anmeldung für den Suppenzmittag ist nicht nötig. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch! 

Das Seelsorgeteam

Sonntag, 
01. März 2015  09.30 Uhr
Kirche Vogelherd

Romantic Happy Hour

PianoSongs von Ann-Helena Schlüter
Chopin Ballade F-Dur
Beethoven Waldstein Sonate
Himmelslieder von Ann-Helena Schlüter
Bach Präludium und Fuge D-Dur
Bach Aria

Anschliessend Apéro, Eintritt frei, Kollekte

Freitag, 13. März 2015, 19.30 Uhr, Kirche Vogelherd

Ökumene in der Gemeinde  

Wittenbach-Kronbühl
Katholischer Kirchenchor
Wittenbach  

Weltgebetstag
«Begreift ihr, was  
ich an Euch getan habe»

Eine Liturgie  
von den Bahamas

Freitag, 6. März 2015,  
19.30 Uhr  
im kath. Kirchenzentrum 
St.Konrad

Herzliche Einladung zu 
einem bunten und 
bewegenden ökumenischen 
Gottesdienst mit anschlies-
sendem Apéro.

Bildnachweis: «Blessed»,  
Chantal E. Y. Bethel / Bahamas
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Solidaritätstag 2015

 � 8. März Kirchenzentrum St. Konrad

10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst  
mit dem Gospelchor Wittenbach und Chinderchile

anschliessend Spaghetti-Plausch
Bar mit alkoholfreien Cocktails

Kinderanimation – Lottomatch mit tollen Preisen – 
Glücksrad

Verkaufsstand mit Claro-Produkten

Solidaritäts-Aktion «Brot zum Teilen» der Hilfswerke Brot 
für Alle und Fastenopfer

2014 haben schweizweit 660 Brot-Verkaufs-
stellen bei «Brot zum Teilen» mitgemacht. Die 
Bäckereien/Konditoreien kennzeichnen ihre 
besonderen Brote mit einem Fähnchen von 
BfA/FO und überweisen pro gekennzeichne-
tes Brot 50 Rappen. 

In Wittenbach macht die Dorfbäckerei Gätzi an der Aktion 
mit. Am Samstag/Sonntag, 7./8. März, ist das Solidaritäts-
brot in den Geschäften an der Dorfstrasse 9 und an der 
Ödenhofstrasse 2 erhältlich.

Wir freuen uns sehr, wenn Sie den Solidaritätstag mit 
einer Kuchenspende unterstützen und danken für eine 
kurze Mitteilung an:
Evang. Pfarramt, Tel. 071 298 40 13, oder
Kath. Pfarramt, Tel. 071 298 30 20
Bitte geben Sie den Kuchen am Solidaritätstag vor dem Got-
tesdienst in der Küche des Kirchenzentrums St. Konrad ab.

Katholische Kirchgemeinde 

Pfarrei Wittenbach-Kronbühl 
Katholischer Kirchenchor
Wittenbach

GOTTESDIENSTE
Donnerstag, 26. Februar

09.00 Uhr, Eucharistiefeier, St. Konrad

17.00 Uhr, Rosenkranz, St. Ulrich

Freitag, 27. Februar 

16.30 Uhr, Wortgottesdienst mit Kommunionfeier,  
Kappelhof

Samstag/Sonntag, 28. Februar/1. März –  
Krankensonntag   

Opfer: Leprahilfe FAIRMED Schweiz

Gedächtnis: Richard Koller-Mayr, Felice Mondini   

Samstag, 28. Februar

18.00 Uhr, Eucharistiefeier mit Krankensalbung,  
St. Konrad, Predigt: Christian Leutenegger

Sonntag, 1. März 

09.30 Uhr, Eucharistiefeier mit Krankensalbung,  
St. Ulrich, Predigt: Christian Leutenegger

anschliessend bereitet Thekla Keller den Kirchenkaffee

Mittwoch, 4. März

19.00 Uhr, Rosenkranz, St. Konrad

Donnerstag, 5. März 

09.00 Uhr, Eucharistiefeier, St. Konrad

17.00 Uhr, Rosenkranz, St. Ulrich

VERANSTALTUNGEN
Donnerstag, 26. Februar

20.00 Uhr, Probe Kirchenchor, Ulrichsheim

Dienstag, 3. März

19.00 Uhr, Hauptversammlung der Frauengemeinschaft, 
St. Konrad

Mittwoch, 4. März

17.30 Uhr, K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– für Berechtigte, 
evang. Kirchgemeindehaus Vogelherd
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 � Informationen aus der Pfarrei

Gesundheit ist nicht alles. 
Aber ohne Gesundheit ist alles nichts.
Einladung zur Krankensalbung
Gesundheit ist Geschenk und Aufgabe. Das darf uns wieder 
neu bewusst werden, wenn wir uns durch die Krankensalbung 
bestärken lassen. Wir laden Sie dazu herzlich ein am Samstag, 
28. Februar in St. Konrad, und am Sonntag, 1. März in St. Ulrich.

Hauskommunion
Mit einem Zitat aus dem Buch des grossen Dulders Hiob 
beginnt Papst Franziskus seine berührende Botschaft zum 
XXIII. Welttag der Kranken 2015: «Auge war ich für den 
Blinden, dem Lahmen wurde ich zum Fuss.» (Ijob 29,15)
Der Papst plädiert für eine intensive Zuwendung zu den 
Kranken. «Unsere Welt vergisst manchmal den besonderen 
Wert der am Krankenbett verbrachten Zeit», schreibt Papst 
Franziskus. Für ihn ist diese Zeit «eine heilige Zeit».
In der Heiligen Messe wird das Brot des Lebens, die heilige 
Kommunion, gesegnet und anschliessend auch im Taberna-
kel aufbewahrt. So ist sie jederzeit für den Krankenbesuch 
bereit. Auch die Krankenkommunion in den Spitälern und 
Heimen sowie zu Hause bei den Kranken ist eine besondere 
Zuwendung am Krankenbett. Christus ist so real auch am 
Krankenbett präsent.

Dieser besondere Dienst an den Kranken 
wird durch die speziell geschulte Hauskom-
muniongruppe sichergestellt. Wenn Sie die 
Kommunion zu Hause am Krankenbett möch-
ten oder gehört haben, dass jemand die Kom-

munion daheim empfangen möchte, weisen Sie die Person auf 
unser Angebot hin und machen Sie ihr Mut, sich zu melden.
Gerne kommen wir bei Ihnen vorbei, um die Kommunion zu 
bringen. Melden Sie sich beim Pfarreisekretariat.

Quelle für das Papstzitat: Wort der Bischöfe zum Krankensonntag 2015, 
1. März 2015. www.bischoefe.ch/dokumente/botschaften/ 
krankensonntag-2015

Äthiopisch-orthodoxe Kirche zu Gast in St. Konrad
Am Sonntag, 22. Februar, feierte die äthiopisch-ortho-
doxe Kirche in St. Konrad einen Gottesdienst anlässlich 
eines grossen Marienfestes. Bilder dazu finden Sie unter  
www.altkon.ch / www.facebook.com/pfarrei.wittenbach.  

Frauengemeinschaft: Hauptversammlung
Am Dienstag, 3. März, findet unsere Hauptversammlung in 
St. Konrad statt. Türöffnung ist um 18.30 Uhr, die Begrüs

sung um 19.00 Uhr. Anschliessend gibt es das Nachtessen. 
Wir werden von Blauringleiterinnen bedient. Der geschäftli-
che Teil beginnt um 20.00 Uhr. Anschliessend unterhalten 
uns als musikalischer Leckerbissen die Konradsingers. 
Mit gespendeten Desserts bieten wir unser traditionelles 
Dessertbuffet an. Der Erlös geht an die Winterhilfe Witten-
bach. Für Dessertspenden sind wir dankbar, bitte bei Jean-
nette Schnider melden, Tel. 071 298 06 65.
Wir freuen uns auf euch. 

Der Vorstand

Frauengemeinschaft: Weltgebetstag
Wir laden euch ganz herzlich ein zum Weltgebetstag am 
Freitag, 6. März, um 19.30 Uhr in St. Konrad. Der ökumeni-
sche Gottesdienst ist bunt und bewegend zum Thema 
Bahamas. Anschliessend gibt es einen Apéro bei gemütli-
chem Beisammensein. Schön, wenn wir uns treffen. 

Der Vorstand

 
Bibelwerkstatt: Hiobsbotschaften
Im Buch Hiob geht es im Wesentlichen um die Grundsatz-
frage, wie es mit der Gottesfürchtigkeit zu vereinbaren sei, 
wenn Gott auch den Gläubigsten und Anständigsten seiner 
Schäfchen durch die unsäglichsten Strafen leiden lässt.
In der Bibelwerkstatt am Montag, 9. März, um 18.30 Uhr im 
Ulrichsheim, geht es nochmals um das Buch Hiob. Herzlich 
willkommen.

Mittwoch, 11. März: Ministranten-Bowling 
Zusammen mit Ministranten aus Häggen-
schwil und Muolen. Wir haben in Amriswil 
Bowling-Bahnen reserviert. Besammlung 
am Bahnhof Wittenbach 13.00 Uhr, 

Abfahrt 13.11 Uhr. Rückkehr nach Wittenbach 16.47 Uhr.
Anmeldung bis am 8. März an Christian Leutenegger.

Jugendarbeit: «Nightfever» – Gebetsnacht in der Schutz-
engelkapelle/St. Gallen 
Am Samstag, 28. Februar, findet eine Gebetsnacht in der 
Schutzengelkapelle statt. Zeit: 19.15 Uhr bis 22.45 Uhr. 
Organisiert wird sie von der Jugend der Bibelgruppen Imma-
nuel. Alle interessierten Jugendlichen sind herzlich eingela-
den. Nähere Infos auch bei Sonja Billian, Tel. 079 594 07 28. 

Kreativwerkstatt (Yesprit) 
Ab 18. März beginnt die Kreativwerkstatt. Zeit: jeweils mitt-
wochs, 14.00 bis 18.00 Uhr. Wo: im Pfarreizentrum St.Otmar/
St. Gallen. Für Jugendliche ab 1. Oberstufe. Mit unterschiedli



Donnerstag, 26. Februar 2015  l  Nr. 9

AMTLICH | PULSMESSER10 | Kirche

chen Materialien kannst du dich kreativ ausprobieren. Organi-
siert wird dieser Anlass von Jugendarbeitenden des Yesprit-
Teams. Nähere Infos auch bei Sonja Billian.
 
Vorausschau: 
Am Freitag, 27. März, findet die JAWI-Disco «Firehouse 5» 
statt. Wo: im evangelischen Kirchgemeindehaus Vogelherd. 
Nähere Infos demnächst. 

Seniorenferien 2015
In diesem Jahr werden wir die Seniorenferien von Montag, 17. 
August, bis Samstag, 22. August, in Seefeld im Tirol verbringen. 

Das zentral gelegene Hotel Central bie-
tet komfortable Zimmer mit Balkon, 
einen gut ausgebauten Wellnessbereich 
und eine ausgezeichnete Küche (Mor-
genbuffet und Abendessen).

Reisen werden wir mit einem Komfortcar, der uns auch täglich 
für Ausflüge in die nähere und weitere Umgebung zur Verfü-
gung stehen wird. Diese Ausflüge sind im Preis inbegriffen.

Kosten: 
Im Doppelzimmer Fr. 835.–
Im Einzelzimmer Fr. 905.– 
(Einzelzimmer stehen beschränkt zur Verfügung, weshalb 
das Eingangsdatum der Anmeldung berücksichtigt wird)

Anmeldeformulare (Anmeldeschluss 23. April) finden Sie in 
den Schriftenständen der Kirchen oder bei Regula Loher, 
Dorfstrasse 24, 9300 Wittenbach, Tel. 078 801 73 78, oder  
regulaloher@bluewin.ch. Gerne stehe ich Ihnen auch für 
weitere Auskünfte zur Verfügung. Wir hoffen, dass wir auch 
in diesem Jahr wieder schöne und erholsame Ferientage 
erleben dürfen!

Kath. Pfarramt St. Ulrich und St. Konrad 
Dorfstrasse 24, 9300 Wittenbach 
www.altkon.ch
www.facebook.com/pfarrei.wittenbach

Pfarreibeauftragter: Christian Leutenegger,
071 298 30 65, 077 479 56 87, c.leutenegger@altkon.ch
Sekretariat: Susanne Humbel-Gann, 
071 298 30 20, pfarramt.wittenbach@altkon.ch
Bürozeiten: Mo bis Do, 9.00–11.00 Uhr, Mo 14.00–16.00 Uhr
Seelsorgeteam:
Mitarb. Priester: Franz Reinelt MS, 071 866 14 24
Jugendarb./OS-Katechese: Sonja Billian, 071 298 07 23
Katecheseverantwortliche: Regula Loher, 071 298 07 39
Mesmer:
St. Ulrich: Joe Güntensperger, Dorfstrasse, 079 719 53 30
St. Konrad: Ivo Garic, Weidstrasse, 079 757 51 39

Katholische Kirchgemeinde

 � Fasnacht in der «Wittebacher Chinderchile»

Fasnacht ist die Zeit der ausgelassenen oder gar explosiven 
Freude. Und das gilt natürlich auch für die Chinderchile. 
Darum brachte Pater Franz auch einen «Ernie» (Sesam-
strasse) mit, der sich auf Knopfdruck auf dem Altar kugelte 
vor Lachen (siehe auch Video auf Facebook www.facebook.
com/pfarrei.wittenbach). Und insgesamt wurden fünf Tisch-
bomben gezündet. Passend dazu natürlich auch die bibli-
sche Geschichte von König David, der sich bei einem Fest 
in Jerusalem vor Freude nicht mehr halten konnte und wild 
herumwirbelte und tanzte.
So lebendig und wild wird es bei der nächsten ökumeni-
schen Chinderchile wohl nicht mehr zu und her gehen.  
Dafür gibt’s nachher feine Spaghetti. Jetzt schon herzliche 
Einladung am 8. März um 10.30 Uhr zur Chinderchile am 
Solidaritätstag im Kirchenzentrum St. Konrad und zum 
anschliessenden Spaghettiplausch.

Text: Christian Leutenegger und Chinderchileteam 
Bild: Bernadette Hug

24082

Zu vermieten

Tiefgaragenplatz
Falkenweg / im Zentrum, in Wittenbach

Mietzins CHF 120.– / Monat
Mietbeginn per sofort oder nach Vereinbarung.

Sind Sie interessiert?
Sie erreichen uns unter Tel. 071 292 20 50 oder 
per E-Mail marcel.helfenberger@raiffeisen.ch

Wittenbach-Häggenschwil
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Ludothek Wittenbach

 � Spielabend in der Ludothek

Erfreulich viele Besucher wollten sich den am letzten Freitag 
stattfindenden Spielabend in der Ludothek nicht entgehen 
lassen. 12 Erwachsene und 15 Kinder spielten eifrig Camel 
up, Dog Royal, Word on the Street, Töggeli Trophy, usw. 
Sie alle genossen es, aus dem grossen Sortiment irgendein 
Spiel auszulesen und mit Gleichgesinnten loszulegen. In 
gemütlichen Runden wurde an verschiedenen Tischen bis in 
die späten Abendstunden gespielt. Gewinner waren alle – 
denn all die spielbegeisterten Besucher und Besucherinnen 
hatten viel Spass, Spannung und Action.
Die Zeit verging im Flug, und wir freuen uns bereits jetzt auf 
den nächsten Spielabend.

Spannung pur beim Dog Royal.

Text und Bild: Ursi Eisenring

Jugendarbeit Wittenbach

 � 10. Wittenbacher Rocknight

Sie nennen sich «Scrum», «REBORN», «Red Moon», 
«Rising», «BOOM!», «Area 51» und «History». Das sind die 
Schülerbands aus Wittenbach, Goldach und Neukirch, wel-
che vergangenen Samstagabend ihrem Publikum in Witten-
bach eingeheizt haben. An der zehnten Wittenbacher Rock-
night bekamen die Schülerbands die Möglichkeit, ihr 
musikalisches Können auf einer professionellen Bühne unter 
Beweis zu stellen. Das Publikum wurde mit aktuellen Titeln als 
auch mit Klassikern aus Rock und Pop verwöhnt. So war für 
Jung und Alt etwas dabei! Spielten die Bands zunächst eine 
nach der anderen, kam es am Ende zu einem gemeinsamen 
Finale aller teilnehmenden Bands, als sie den Titel «Lieder» 
von Adel  Tawils zum Besten gaben. Rundum ein gelungener 
Anlass, welcher jungen Talenten die Gelegenheit gibt sich zu 
präsentieren.

Text und Bilder: Lili Bajic

 

24
04

5

  Restaurant Sonnental (Gift) 
  9300 Wittenbach

Auf Ihren Besuch freuen sich Familie E. Würmli und Personal!

5-libermetzgete, 
Mittwoch, 25. Februar, ab 17.00 Uhr 

bis Samstag, 28. Februar. 

Samstag Abend geöffnet.

Treff

Identität 
durch Information
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HC Rover Wittenbach

HC Rover Wittenbach 1 : HC Bruggen 1  21:44  (12:26)
Am Samstag trafen die Wittenbacher zu Hause erneut auf 
ein Spitzenteam dieser 2.-Liga-Gruppe. Das Heimteam 
erwischte einen sehr schlechten Start mit zwei Abschlüs-
sen an den Pfosten, auf welche die St.Galler mit blitzschnel-
len Kontern reagierte. Es zeigte sich schnell auf, dass der 
HCRW gegen die defensiv sehr starke Gästemannschaft 
grosse Mühe bekundete. Immer wieder bissen sich die 
Angreifer fest und scheiterten an der Abwehr oder am gut 
agierenden Gästetorwart. Diese Ballverluste waren umso 
ärgerlicher, weil praktisch immer eine sehr schnelle Angriffs-
auslösung des HC Bruggen folgte, bei der der HCRW zu oft 
ein Gegentor hinnehmen musste. So sah sich der Trainer 
gezwungen, schon vor Ablauf der ersten 10 Minuten und 
beim Spielstand von 3:9 sein Timeout zu nehmen. Seine 
taktischen Massnahmen mit der Umstellung der Verteidi-
gung zeigte aber keine Früchte, da die Fehlerquote im 
Angriff nach wie vor sehr hoch war und bei den Angriffen 
aus dem Spiel heraus der HC Bruggen viel agiler und druck-
voller aufspielte und das Skore bis zur Pause auf 12:26 
erhöhen konnte.
Der Start in die zweite Hälfte verlief nicht besser, es fehlte 
dem Team das Selbstvertrauen und die Motivation um eine 
Resultatverbesserung zu erreichen.
So bezog der HCRW die höchste Niederlage in dieser Meis-
terschaft und wird sich für die nächsten Spiele noch etwas 
einfallen lassen müssen, um aus diesem Tief zu kommen.
Der beste Torschütze war Sebastian Egger mit seinen 9 Tref-
fer, für welche er aber auch viel zu viele Abschlüsse benötigte.
HCRW in folgender Aufstellung: M. Gentina, A.Geisser,; N. 
Bopp, L. Da Ros , S.Egger (9), T. Eigenmann , B. Komnenic 
(2), P. Michalczak (3), E.Planic (4), O.Ramazan , M.Simon,  
M.Stöckli (3), S.Widmer

Weiteres Resultat:
U 15 Junioren Finalrunde: HC Flawil – HCRW 30 : 35

Text: Walter Egloff

24089

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Cordon bleu Monat März
Wir servieren Ihnen verschiedene Variationen  

und Grössen von Cordon bleus.
1.–24.März, + 30. & 31. März

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Voranzeige Schweinsmetzgete
Donnerstag 26.März, ab 17.00 Uhr bis

Sonntag 29.März, bis 20.00 Uhr

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Es würde uns sehr freuen, Sie bei uns im Adler begrüssen 

zu dürfen. Eveline Zierler und Team

Landgasthof Alder
Bernhardzell 

St.Gallerstrasse 27
9304 Bernhardzell

eveline.zierler@bluewin.ch
Tel. 071 433 21 15

Dienstag, ab 14.00 Uhr und Mittwoch Ruhetag

23800

Danke
für Ihr Inserat
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Referenzen: www.bock.ch

Schreinerei Bock AG 
9402 Mörschwil
Telefon 071 868 70 70

Ihr Schreiner.
SCHREINEREI
BOCK

23810

23952

Steuern?
Füllen Sie gerne Steuererklärungen aus?
nein? Aber wir!

KMU Finanz AG St.Gallen
Im Silberturm
Rorschacherstrasse 150
9006 St.Gallen

T: +41 71 272 29 29
F: +41 71 272 29 28
info@kmufinanz.ch
www.kmufinanz.ch

Termine nach Vereinbarung, auch am Abend möglich.

OG14 · Grasso Optik AG · Oberer Graben 14
9001 St.Gallen · Telefon 071 544 52 90 · www.og14.ch · info@og14.ch

modisch
funktionell
preiswert

Brillen
DIE BRILLENLOUNGE
Oberer Graben 14, St.Gallen

www.og14.ch

23
12

9IG Schloss Dottenwil

 � Vorabend-Konzert

Tag der Frau
Sabine Fiegl und Band: «Life is a blessing» (Titel ihrer neuen 
CD) – Stilmix aus Jazz, Blues, Soul und Pop

«Was für ein wunderbares Gefühl ist es, aus der Tiefe auf-
keimende und langsam erblühende neue Musik zu kompo-
nieren! Die Gedanken und Ideen in Sätze, Reime und Melo-
dien umzusetzen. Am Klavier zu sitzen und alles wie ein 
Puzzle zusammenzufügen …» 
Ausdrucksstark und leidenschaftlich schreibt und gestaltet 
Sabine Fiegl Lieder, die unter die Haut gehen. In ihren Eigen-
kompositionen erzählt die Sängerin frisch und lebendig ihre 
facettenreichen Geschichten und verbindet Jazz, Blues, 
Soul und Pop auf harmonische Weise zu ihrem persönlichen 
Stil. Ihre Musik atmet und lebt, sie ist voller Klänge und 
Gefühle, kurzum: Musik für die Seele.
Live begleitet wird dieser musikalisch spannende Lecker-
bissen von Angelo Signore – Piano, Marc Portmann – Gui-
tar, Billy Wirz – Bass und Hannes Würgler – Drums.
www.sabinefiegl.com
Facebook: Sabine Fiegl Music

Schloss Dottenwil
Tag der Frau

Sabine Fiegl und Band
«Life is a blessing»

Stilmix aus Jazz, Blues, Soul und Pop

Sonntag, 8. März 2015, 17.00 Uhr 

Eintritt: Fr. 20.00, dazwischen 
Apéro riche Fr. 15.00

Reservation und Info 079 275 77 19 
(C. Walker)

24083

www.dottenwil.ch

Kellergalerie, 
bis 19. April 2015
U. Bächtold – zwei 
Jahre Land-
schafts-Fotografie 
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Stiftung Kronbühl

 � Blumenkinder in der Stiftung Kronbühl

Am Samstag, 14.02.2015, fand der alljährliche Wittenba-
cher Kinderfasnachts-Umzug statt. Einmal mehr nahmen 
einzelne Kinder und Jugendliche der Stiftung Kronbühl aktiv 
am Umzug teil. Im Vorfeld wurde fleissig an den neuen Kos-
tümen gefeilt, bis sich die Blumenkinder schliesslich stolz 
präsentieren konnten. Die kreative Idee dazu hatten dieses 
Jahr die Mitarbeitenden der Wohngruppe Schellenursli, 
welche den Anlass mit viel Begeisterung organisierten. Bei 
trockenem Wetter und sogar kurzzeitig hervorblinzelndem 
Sonnenschein war der bunte Anlass für alle Beteiligten ein 
Riesenspass. 
Zum krönenden Abschluss durften schliesslich alle einen 
feinen Berliner und einen heissen Punsch geniessen. 

Text und Bild: Urs Looser

Praxisferien

 � Hausarztpraxis Ralf und Uta Strauss 
Praktische Ärzte FMH

Ödenhofstrasse 1
9300 Wittenbach

Die Praxis bleibt vom 7. März 2015 bis und mit 
15. März 2015 geschlossen.

Vertretungen: 
Herr Dr. M. Salzgeber,  Tel. 071 298 44 38
Romanshornerstr. 12
9300 Wittenbach  

Frau Dr. S. Zurfluh Tel. 071 292 33 22
Eichenstrasse 15
9300 Wittenbach

Herr Dr. B. Jeske Tel. 071 298 25 38
Frau Dr. K. Reinecke
Ringstr. 22
9300 Wittenbach

Ab Montag, dem 16. März 2015, sind wir gerne wieder für Sie da.

Ihr Praxisteam 24081

Metzgete Buffet
à discrétion Fr. 28.50

25.02.2015 bis 01.03.2015
 Mi, Do, Fr  ab 18.00 Uhr
 Sa + So  ab 12.00 Uhr

Wir servieren auch Tellerservice!
Reservation erwünscht 071 298 54 24

24065

24090
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24091MuKi-Turnen

 � Eine Lektion der besonderen Art

Unsere MuKi-Gruppe konnte sich am 09.02.2015 wieder ein-
mal auf eine Lektion der besonderen Art freuen. Um  bereits 
kurz vor 9 Uhr fertig geschminkt und verkleidet in der Turnhalle 
Steig gemeinsam turnen zu können, mussten die kleinen und 
die grossen Hexen, Piraten, Superhelden und Prinzessinnen 
ganz früh aufstehen. Wir durften die verschiedensten Kostüme 
und geschminkten Gesichter bewundern und tanzen was das 
Zeug hält. Auf diese Weise haben wir eine lustige Turnstunde 
miteinander verbracht. Als Erinnerung wurden Fotos geschos-
sen, damit wir diese spezielle MuKi-Stunde nie vergessen. Zum 
Schluss wurden die Kinder mit einem feinen Berliner überrascht.

Text und Bild: Annamaria Farkas 

SVP Wittenbach-Häggenschwil-Muolen

Werte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger
An der Parteiinformation der Gemeinde Wittenbach vom  
24. Februar, wurden wir über die beiden Projekte «Ein-
heitsgemeinde» und «Strukturelles Defizit» informiert. Wir 
begrüssen die Sparvorschläge der Politischen- und der bei-
den Schulgemeinden. Und unterstützen die Räte in ihren 
Bemühungen zur Entlastung der Rechnung. Zum Thema 
Einheitsgemeinde sind wir uns einig, dass die Möglichkei-
ten genau geprüft werden sollen.

Die SVP Wittenbach – Häggenschwil – Muolen,  
empfiehlt zu der Abstimmung vom kommenden  
8. März 2015 folgendes:  

�	Familien stärken Steuerfreie Kinder-     
 und Ausbildungszulagen: NEIN

�	Energie- statt Mehrwertsteuer: NEIN 

Besten Dank für Ihr Vertrauen 

Die SVP Wittenbach- 
Häggenschwil-Muolen

24093
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PULSMESSER

Zur Feier unserer neuen Frischmetzgerei 
schenken wir Ihnen im SPAR Markt 
 Wittenbach gerne ein Schuhbeck-Steak- 
und Grillgewürz.

Gültig bis 4.4.2015. 
Barauszahlung ist nicht möglich. Solange Vorrat.

GUTSCHEIN

und Grillgewürz.

So frisch. So nah. So günstig.

  Ein Schweizer Familienunternehmen seit 1989.

SPAR Supermarkt, Zentrum 2, 9300 Wittenbach 
Mo – Mi, 7.00 – 19.00 Uhr / Do, 7.00 – 20.00 Uhr / Fr, 7.00 – 19.00 Uhr / Sa, 7.00 – 17.00 Uhr 
Abgabe nur in Haushaltsmengen. Alle Preise sind in Schweizer Franken angegeben. Satz- und Druckfehler vorbehalten. 
www.spar.ch

Do, 26. Februar bis Sa, 28. Februar 2015

Swiss Premium 
Kalbsmedaillon vom Stotzen
100 g
statt 7.90

-37%
4.95

Liebe Wittenbacher
Neu bediene ich S ie 

in der Fr ischmetzgerei im 
SPA R Ma rkt Wittenbach.
Kommen S ie vorbei, ich 

berate S ie gerne persönlich. 

Ma rcel Herzog, CHefmetzger

Frisch an der Bedienten Theke.

WittenbachWittenbachWittenbachWittenbach

TIPP ZUR ZUBEREITUNGSchmoren ca. 2 Std. in der Mitte des auf 180 Grad vorgeheizten Ofens. Braten von Zeit zu Zeit wenden oder mit Flüssigkeit übergiessen. Braten herausneh-
übergiessen. Braten herausneh-men, mit Alufolie zudecken, ca. 10 Min. stehen lassen. Braten quer zur Faser tranchieren. Ge-müse und Sauce dazu servieren.

Swiss Premium Weiderind 
Schulterbraten
100 g
statt 3.70

-33%
2.45

Kalbsmedaillon vom Stotzen

KalbKalb

RindRindWeideRindRindWeide

Lammracks
Neuseeland / Australien
100 g
statt 5.60

-30%
3.90
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